| — 25bͤ— 


Intelligenz. Blatt 


„„ 


= Baht der Kongtihen deute an Danzig. 


Rönigt. p Intelligenz⸗ Comtoir, im neuen poſt⸗ 
Locale, Eingang e N 


Nro. 287. Sonnabend, den N Derember 1833. : 
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Sonntag den 8. December 1833. 5 am 9 Advent) predigen in 
nachbenannten Kirchen: 


Si. Marien, Vormittags, Hr. Conſiſtorialrath Paſtor Bresler. Anfang 9 Uhr. 
Die Beichte beginnt um halb 9 Uhr. Mittags, Herr Diaconus Dr. Hoͤpfner⸗ 
Nachmittags, Hr. Archidiaconus Dr. Knirwel. Donnerſtag, den 12. Decem⸗ 
ber, Wochenpredigt, Hr. Archidiaconus Dr. Kniewel. Anfang 9 Uhr. 

Koͤnigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Hr. Prediger Nitſch. 

St. Johann. Vormittags, Hr. Paſtor Rösner. Anfang um 9 Uhr, (die Beichte 
beginnt um halb 9 Uhr.) Nachmittags, Hr. Archidigeonus Dragheim. 
Dongerſtag, den 12. December, Wochenpredigt, Hr. Archldiacon. Dragheim. 
Anfang um 9 Uhr. 

Dsminikaner⸗Kirche. Vormittags, Hr. Prediger Glowezewski. 

St, Cathorinen. Vormittags, Hr. Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Die 
Beichte beginnt um halb 9 Uhr.) Mittags, Hr. Diaconus Wemmer. Nach⸗ 
mittags, Hr. Archidiaconus Schnaoſe. Mittwoch, den II. 5 Wo⸗ 
ichenpredigt, Hr, Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. 5 

St. Brigitta. Vorm. Hr. Prediger Grotzmann, Nachm. Hr. Prior Müller 

St. Eliſabeth. Vormitt. Hr. Prediger Böförmeny. Anfang um 9 Uhr. g 

Carmeliter. Vormittags, He. Prediger Skowinski. Nachmitt. Hr. Prediger Katke. 

St, Bartholo mai. Vormittags Herr Paſtor Fromm. Nachmittags, Derſelbe. 

Dionnerſtag, den 12. December, Wochenpredigt, Hr. Paſtor Fromm. 


St. Petri und Pauli. Vormittags, Militairgottesdienſt, Hr. Diviſionsprediger Prange. . 


Anfang halb 10 Uhr. Vormittags, Hr. Pr. Bock, Anfang um 11 Uhr. 
St, Trinitatis. Vormittags, Hr. Prediger Blech. Anfang un 9 Uhr, (die Beichte 
e um halb 9 1 Nachmittags, Hr. a nieht re 


WIEN 
— 


— 2970 SZ 
St. Barbara. Vorm. Hr. Pred. Oehlſchlaͤger. Nachm. Hr. Candid. Blech. 
Heil. Geiſt. Vormitt. Hr. Superintendent Dr. Linde. 
St. Annen. Vormitt. Hr. Prediger Mrongovius, polniſche Predigt. 
; Heil. Leichnam. Vormittags, Hr. Prediger Steffen. RE f 
i St. Salvator. Vormittags, Hr. Prediger Blech. a f 5 
: Kirche zu Altſcbottland. Hr. Commendarius Brill. Anfang um halb 10 Uhr. 
l Kirche zu St. Albrecht. Vormittags, Hr. Vicarius Strzelezok. Anfang 10 Uhr 


Angemeldete Fremde. 5 
Angekommen den 5. December 1833. 5 N 5 
Die Hrn. Gulsbeſitzer o. Laßewski nebſt Gemahlin von Buchwalde, und 
v. Piwickt von Malſau, log. im Hotel de Thorn. „ 
Abgereiſt: He. Kaufmann Preiß nach Dieſchau. N 
. ——— . —— 
= EDEL ER ERW RH ER 
Dies Koͤnigs Majeftat haben Allergnädigſt zu befehlen geruht, daß die 
Stande des Koͤnigreichs Preuſſen wiederum zu einem Provmzial⸗Landtage, welcher 
den 19, Januar k. J. in Danzig eröffnet werden ſoll, verſammelt werden ſollen, 
= Dieſe Allerhöͤchſte Anordnung mache ich hiedurch öffentlich bekannt. 
Königsberg, den 13. November 1833. 
\ \ Der OGber⸗praͤſtdent von Preußen. 
5 { ; v. Schoͤn. 
8 Alyssa m em Ir 
Rat Im Auftrage dev Koͤnigl. Regierung follen folgende Bauten auf dem Pfarr⸗ 
. hofe des Filial⸗Kirchſpiels Kielau, als: f e 
I) der Neubau eines Stalles epel. Holz veranſchlagt Rp 121. 12 Sgr. 5% 
2) die Reparatur der Scheunen excl. Holz veranſchlagt⸗ 32. 14 2 K 
im Termin 8 5 Se 
Montag, den 23. December c. Vormittags um 10 bis 12 Uhr el 
im hieſigen Amte an den Mindeſtfordernden ausgeboten werden, und konnen Un 
fchläge und Zeichnung hier eingefehen werden, N je. 
Zoppot, den 30. November 1833. f f 5 
Konigl. Preuß. Domainen⸗Rent⸗Amt Bruͤck. 7 
Zum Verkauf der im kuͤnfligen Frühjahr in dem Forſtrebier Oliva zu plet⸗ 
kenden Eichen⸗Borke von überhaupt 170 Klafter, welche jedoch in kleinere Quan 
täten ausgeboten und lizitirt werden ſollen, iſt ein Termin auß 
den 11. December c. Vormittags von 10 bis 12 Uhe 
in der Dienſtwohnung des Unterzeichneten angeſetzt, mit dem Bemer ken, daß fremde 
Käufer den vierten Theil des Kaufprätiums in Stagtsſchuldſcheinen im Termine 
deponiren oder Zahlungsfähigfeit nachweiſen mͤſſen. 8 e 
g Oliva, den 29. November 1833. 
2 Der Königliche E 


berförfter 
nere 


N ) Le u 7° 
= Unfere am 28. d. M. in Thorn ſtattgefundene eheliche Verbindung zeigen wir 
unſern Freunden und Bekannten ganz ergebenſt an. = A. C. Borgius, 
er © approbirter Militair⸗Wundarzt. 


D den 6. Decembet 1833. Wilhelmine Borgius geb. Keiſſmüller. 
z 5 © 8 \ - 


er V £ nr 
Sanft entſchlief zum frohen Erwachen am 3 d. M. Morgens 7 Uhr nach 


mehrjährigen Leiden an der Bruſikrankheit der hieſige Bürger und Schuhmacher, : 


Eduard Arnold Serdinand Albrecht, im 37ſten Jahre ſeines Lebens. Tief be⸗ 
trübt zeigen dieſes ihren Freunden und Bekannten hiemit ergebenſt an 
; i Die hinterbliebene Wittwe nebft 2 Kindern. 
Salomon Gottfried Albrecht, als Bruder. 
Wilhelmine Albrecht, als Schweſter. 
ee ere 5 r — N * 
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Die Nachlaßmaſſe des im Juni 1832. verſtorbenen Auctionator Zolzmann, 
zu deren Regulirung Unterzeichneter bevollmächtigt iſt, wird zu Ende des Monats 


Januar 1831 ausgeſchuͤttet, und jede ſpaͤter eingehende Forderung on dieſe Maſſe 


Unmittelbar an die Erben verwieſen werden. wWeickhmann, 

Danzig, den 29. November 1833. ı Oeconomie⸗Commiſſarius. 
Als gerichtlicher Nachlaß ⸗Curator des im October 1831 hieſelbſt ohne be⸗ 

kanate Erben verſtorbenen Kornkapitains George Sriedrich Sardtke, fordere ich 


im Auftrage der Behörde, alle Diejenigen, die ein Erbrecht auf dieſen Zardtkeſchen 


Nachlaß von eiwa 40 Ril. zu haben glauben und begründen fünnen, hiemit auf, 


ſich innerhalb vier Wochen, bei Vermeidung der Praͤcluſion, beim Koͤnigl. Land⸗ 


und Stadtgericht mit ihren Anſpruͤchen zu melden. 


Danzig, den 6. Decemder 1833. Der Justiz Commiſſarius Zofmeiſter. 


Sr 5 beſteht ſeit mehreren Jahren neben der Ziegelei auf dem adlichen Gute 
Zduny 
5 i 5 : 
bderzuͤglichen Thons ein ſchoͤnes und dauerhaftes Fabrikat an Oefen und ſonſtigen 
Toͤpferaut liefert. EN . a 
Die Fabrik, die bisher größtentheils nur fuͤr den eignen Bedarf in den Gü- 
tern arbeitete, iſt ſeit kurzem mehr ausgedehnt worden, welches hiedurch mit dem 


Bemerken ergebenſt bekannt gemacht wird, daß Beſtellungen auf Oefen zc. der Werk⸗ 


meiſter Erdmann auf der Zdunyſchen Ziegelei annimmt, und beſtens zu moͤglichſt 


billigen Preiſen ausführen wird. 5 N 
Adl. Dominium Spengawsken, den 20. November 1833. 


Ich empfehle mich den geehrten Herrſchaften mit gutem Gesinde. 
e Geſindepermietherin Muller, Wittwe, Aften Damm N? 1122. 
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Pr. ‚Stargardter Kreiſes, eine Toͤpferei, die vermoͤge des dort vorhandenen 


Nr 5 
a 


> 
Dur ch 
EEE 


dh wider de UNE 5 m — 2972 I, 2 8 2 = = 5 ; N 1 


Vom 2. bis 5. December 1833, ſind folgende Briefe retour gekommen; 
1) 5. Richthofen a Ober Solzbrunn. 2). Scholtz a Königsberg. 3) de le Roi 

4) b. Loͤbenau a Marienwerder. 5) Mond a Carthaus. 6) Werſſe a Trepobg⸗ 5 

8 Ober⸗Poſt⸗Amt. 3 RER 


Sonntag, den 8. im Wintergarten Concert. . 
f 8 dd needed KR 
Malotzlich eingetretener Verhäftniffe wegen, iſt in einer Proomzigl⸗Stadt & 
von circa 11000 Einwohner eirca 50 Meilen von Berlin, eine ziemlich bedeu⸗ 6 
i tende Galanterte⸗Kurze⸗ Ellen⸗ Glas⸗Fahance⸗ Porcelan⸗ und Eiſen⸗Waa⸗ 
MW ten Handlung mit bedeutendem Rabatt an einen foliden Käufer, mit einigem 
Angekde gegen zu leiſtende Sicherheit, auch Ueberlaſſung der noͤthigen Lokali⸗ 3 
8 taͤten kaͤuflich abzutreten. Der Ort iſt der Sitz mehrerer hoͤhern Dikaſterien, d 
=, 5 die Garniſon eines Batgillons und liegt an einem fehiffburen Strohme, an 5 
© der Kunſtſtraße von Berlin nach Koͤnigsberg. Das Nähere hierüber iſt im 9 
0 Koͤnigl. Int.⸗Comkoir zu erfahren. Ra : 6 
Sd 5 
5 Die Hakenbude in Güͤttland nebſt Schank und Grügerei 7c. „ ſteht zu ven ⸗ 
dachten und gleich zu beziehen. en, a 


Aufträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr der der Londoner Phone Aſſeku⸗ 
ram⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗Verſiche⸗ 
rung bei der Londoner Pelikan⸗Compagnie werden von Alex. Gibfone jun, 
angenommen im Comptoir Wollwebergaſſe Ve 191 „ 


i 5 BP N we 
Franz Maria Farina, älterer Deftilfateur des ächten Eau de 
Cologne, Kloͤkeragſſe W 4718, zu Coͤln a. R., beehrt ſich Ein geſchaͤgtes Pur 
kum zu benachrichtigen, daß er in Danzig eine Haupt⸗Niederlage feines Eau de „„ 
logne Herrn E. E. Zingler, Brodbaͤnkengaſſe e 697. uͤbertragen hat, bei dem 
daſſelbe einzig und alle in in ſeiner anerkannten Guͤte und Aechtheit ſtets zu den 
Ex feſtgeſetzten Preiſen zu haben iſt, 2 Br 5 et 1 
N die Kiſte a 6 Flaſchen zu 2 Der 15 Sgr., die einzelne Flaſche 15 Sgr 
.. 2te Sorte die Kiſte I A 25 Sgr., die Flaſche 10 Sgey /; 
5 zur die Original⸗Bibliothek fur Pianoforteſpie⸗ 
lex, wird gleichfalls Peaͤnumeration angenommen in der eichelſchen Muſikhandlung⸗ 
Em. geehrten Publikum empfehle ich mich mit Anfertigung moderner Schuhe 
und Stirfeln, verſpreche promte und reelle Bedienung N . 
= Da ich mir außerordentliche Kenntniße erworben habe, bei dem Koͤnigl. Hof, 
Schuh nachermeiſter Jeckel, ſo birte ich um aurigen Juſprucß ß. 5 
o Friedrich Groth, wohnhaft Fiſcherther e 218. 
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Neu Kablirke Wollkratzen⸗ Fobtike. 


5 Seh mehreren Monaten habe ich am hieſtgen Orte eine Wolkkratzen⸗Fabrike 
ktablirt, welche gegenwärtig im vollen Gange iſt, und ſich durch gute, de e 


borzuͤglich dauerhaft gearbeitete Maare ganz beſonders auszeichner. 


Es werden in derſelben außer allen Gattungen Wollkratzen, auch jede Net von : 


Maſchienenblaͤtteen in den beliebteſten Maaßen geliefert und die Beſtellungen aufs 


genaueſte ausgeführt. Da die dazu noͤthigen Leder aus meiner eigenen Niederlage 


— 


zum Einkaufspreiſe genommen und von güten Arbeitern unter beſonderer Aufſicht 
gegerbt, auch, die übrigen Materialien auf den beſten und geeigneteſten Wegen an⸗ 


geſchaft werden, ich bor Allem aber mehr die Ausbreitung des Unternehmens als 


den Gewinn vor Aigen habe: ſo bin ich im Stande, die moͤglichſt billigſten Preife 


zu ſtellen, und jeder hieſigen als ſaͤchſiſchen Fabrike, ſowohl hinſichts des Produkts 


als der Preiſe, die Spitze zu bieten. Damſt ſich meine Herrn Abnehmer hinlaͤng⸗ 


lich davon überzeugen, weode ich! meine Fadrikgte jeder Zeit mit meinem Namens⸗ 


ſtempel verfehen laſſen und indem ich es an keiner Muͤhe fehlen laſſen werde, die⸗ 
felben auf jede Weiſe zufrieden zu ſtellen, hoffe ich auf eine rege Theilnahme, um 
ein Unternehmen zu foͤrdern, das bei ſeinem Fortgange den ſich damit Befaſſenden 
immer größere Vortheile gewähren kann 

Außerdem holte ich ſtets eine Commiſſtons⸗Niederlage von Farbe . Hölzern in 
Stuͤcken und Ballen, Fenſterglas und Pfeifenkoͤpfen in Kiſten, blechernen Loͤffeln in 
Fäſſern von 100 und 200 Dutzend und Muͤtzenſchirme, die ich zu den Fabrikprei⸗ 
fen verkaufe und empfehle ich mich auch damit unter Verſicherung der prompteften 


und reelleſten Bedienung. Julius Schöntank, 


Königsberg, Oktober 1833. 8 8 Vordee⸗Vorſtadt Pi 54% 


Verpachtu ngs⸗Anzeige. 


Dios im Dorfe Heubude belegene, vormals Jeſchkiſche er 
ſtück, mit 40 9 Morgen Acker⸗ und Weideland, Garen; h und e 
gebäuden, ſoll verpachtet werden. 

Die Bedingungen al vu erfahren bei Fr. Zennings, 

SE Langgarten „VE 228. 


Wer eine ſich im guten Zuftande befindende Dechdanf verkaufen ek melde 


7) el NE 884. 


enfions: Anz e 19 e 


Da’ bel dem Unterzeichneken zwei feiner Zoͤglinge, hach zweiſährigem Auf⸗ 


enthalt, aus ſcheiden; fo wurden ein Paar andere Knaben als Perfionaire unter 


billigen Bedingungen eine Paundlichs . finden: im Poggenpfuhl W384. 
bei dem Lehrer Nith⸗ 


Das Haus Fleiſcergoſſe N 56: iſt zu. la oder ganz, au theil⸗ 
weiſe zu vermiethen. Nähere Nachricht Heil. Geiſtgaſſe M 923. woſelpſt auch 
ein, un Klappuſch aus vollem Holz für 12 Perſonen z verkaufen iſ ß 
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Da meine zuletzt ſtattgehabten Kunſtvorſtellungen im Gebiete der Phyſik und 
naturlichen Zauberei das Glück hatten, ſich, wie die früheren eines gedrängten Zus 


ſpruchs zu erfreuen, beſonders aber der Umſtand, daß ich durch den Kunſt⸗Unter⸗ 


richt, welchen ich mehreren Herren hier ertheile, noch einige Tage hier in Danzig zu 
bleiben mich verpflichtet habe, ſo werde ich noch zwei Kunſtvorſtellungen und zwar 


beute Sonnabend, den 7. und morgen Sonntag, 
den 3. December im Saale des Hotel de Berlin geben und in jeder 
dieſer Vorſſellungen, — in welchen die Enthauptungsſcene wiederholt 
wird ſechs der intereſſanteſten Kunſtgeheimniſſe ver⸗ 


offentlichen. Es werden nur ſoviel Billeis ausgegeben, als bequeme Platze 
vorhanden ſind. N f a ER 
Preiſe der Platze bis Abends 5 Uhr: 
i Erſter Platz a Perſon 8 Sgr. 
; Zweiter — — 6 — g 
SR Amphitheater 4 — 5 2 f 
An der Kaſſe find die Preiſe bekanntlich⸗ After Rang 10 Sgr., 2ter Rang 8 
Sgr., Amphitheater 5 Sgr. Die Kaſſe wird um 512 geoͤffnet, der Anfang iſt 
praͤciſe 6 Uhr, das Ende gegen 9 Uhr. Herd. Becker aus Berlin. 
Einige freie Stunden wünſchte ich durch einen gruͤndlichen und leicht fößll⸗ 
chen und billigen Unterricht in der polniſchen Sprache auszufüllen. . = 
Langgarten, Hotel de Danzig. Brzoskowicz, poln. Dollmetſcher. 


Die allgemein beliebten Muſchelwaaren 
in großer Auswahl zu verſchiedenen Preiſen, 


beſtehend in Leuchtern mit und ohne Feuerzeug, Zucker⸗Streuer, Schaalen und gan⸗ 
gen, Theeſieben, kleinen und großen Tabacks doſen, neuen Damen- Geldboͤrſen aus 
einer Muſchel, Punſch⸗, Fiſch⸗, Vorlege⸗ und andere kleinere Löffel, Wachsſtockhal⸗ 
tern, Raͤuchermaſchienen, Ragoutfin- und Barbierſchaalen, Nadelkiſſen und Bücher, 
Damentafhen, Strickhacken, Muſchelkoͤrbchen, Pavillons mit Nadelkiſſen, kleine 
Schachteln 25. von geſchmackvollen Aeußern, nebſt andern Kleinigkeiten die ſich zum 


herannahenden Weihnachten und Neujahr zu Geſchen⸗ 
ken und Andenken ſehr eignen und zu empfehlen find, erhalt man in 
de. Muſikhandlung von C. A. Reichel. 
Schwan⸗Fraiſen, alle Gattungen Federn, Handſchuhe, fo wie ouch 
Netthauben und Kragen, werden billig gewaſchen Erdbeermarkt W 1345, in der 


Leinwandhandlung des Herrn Gerich, eine Treppe hoch. 
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0 Morige Woche iſt Pfeſferſtadt eine Brieftasche berlohren; wer fie doſelbſt 
11. abliefert, erhält als Belohnung den Werih derſelben. 5 
ö Zur Iſten Kloſſe 69ſter Lotterie ſind ſchon Looſe in meinem Comtoir Lang⸗ 
gaſſe N 530. zu haben. n „„ 8 a Botzoll. 
Em. hochgeehrten Publikum erlaube ich mir nicht nur mein Waaren⸗Lager, aus 
allen nur ublichen Klempnerarbeiten beſtehend, zu empfehlen, ſondern auch: 
3) Auf die kuͤrzlich im Dampfboote empfohlene, durch mich verbeſſerte Spiritus⸗ 
Dampfmaſchine zum Kochen a 18 Sgr., die ſich von der empfohlenen nun⸗ 
mehr dadurch unterſcheidet, daß fie, ſobald das Gas entwickelt iſt, auch ohne 
untergeſetzte Lampe dem Zwecke entspricht und h = 
2) Auf die von mir erfundenen und bereits erprobten Kappen auf Schornſteinen, 
ganz ergebenft- aufmerkſam zu machen. e N . 
Von den Kappen die nur auf Beſtellungen angefertigt werden, und die den 
Rauch der in vielen Häufern bei Sturmwetter laͤſtig wird, zum, Schornſtein hin⸗ 
aus leiten, kann ich Zeichnungen vorlegen. Außerdem bitte ich noch, mich mit Be⸗ 
ſtellungen aller in mein Fach ſchlagenden Arbeiten zu beehren Rathke, ä 
5 Re 5 Klempner auf dem 2ten Damm W 1283. 
i Da durch Mißverſtaͤndniſſe hin und wieder die Meinung laut geworden 
iſt, als beſchoͤftige ich mich nicht mehr mit Schrift⸗Malerei; ſo zeige ich 
hiedurch ergebenſt an: daß ich künftig wie bisher nicht nur als Lakirer, Wa⸗ 


gen⸗ Und Zimmermaler and überhaupt geen Gattung een Leihm⸗ 


8 Und Oelmalerei, gegen billige Preiſe und bei ſchneller Bedienung gute, kunſtgerechte i 
und dauerhafte Arbeit liefere; ſondern auch Transparente, Hausſchil⸗ 5 


der, und dem ahnliche Kunſtarbeiten, die eine ſchoͤne Handſchrift er⸗ 
fordern, nach allen Regeln der Kaligraphie, ſchnell und jedem Wunſche zufrieden 
ſtellend anfertige. Hierbei erlaube ich mir auf die Transparent» Arbeiten hinzuwei⸗ 


£ 6‘ 2 7 7 . 
fan, welche von mir im hiefigen Raths ⸗Weinkeller feit mehreren Jah⸗ 
ven ſchon angefertigt worden, und empfehle mich dabei mit vorgenannten Kunſtar⸗ 
beiten zum herannahenden Weihnachten, ſo wie fuͤr die fernere Zukunft. 
. 5 C. L. Sorgatz, J i y 
Dekorations⸗ Zimmer- und Wagenmaler, wohnhaft Hintergaſſe W 124. 


N FVV 
Montag, den 9. December 1833 Vormittags um 10 Uhr, werden die un⸗ 
ter zeichneten Maͤkler auf dem Hofe wo fruͤher der Marxian⸗Speicher geſtanden, am 
Ende der Hopfengaſſe nach der Aſchbruͤcke zu gehend, linker Hand an der Ecke der 
Kiebitzſtraße, in öffentlicher. Auction an den Meiſtbietenden gegen banre Bezahlung 
in Pr. Cour. verkaufen ö 2 2 ; . 
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40 Laſt S teinkohlen. 

Da der Verkauf diefer Kohlen an dieſem Tage beſtim nt. erfolgen wird, indem 
fie dem Meiſt bietenden zugeſchkagen werden ſollen, ſo werden die Herrn Kaͤufer ins⸗ 
beſondere auf dieſen Umſtand aufmerkſam gemacht, damit ſie in dieſer Auction: recht 
jahlreich erſche nen. f b n Anuht & Rottenburg. 

Montag, den 16. December d. J. ſoll im Auctions⸗Locale Jopengaße 
M 745., auf Verfügung eines Koͤnigl. Wohll, Land⸗ und Stadtgerichts, Eines 
Wohl, Gerichts Amts, ſo wie auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich verkauft und 
dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in Preuß. Courant zugeſchlagen werden; 
ge 1 eingeh. goldene Repetiruhr mit gold. Kette und Pettſchaft, 1 Ring mit 
Tafelſteinen, 2 gold. Ringe mit Roſenſteinen, 2 gold. Ringe, 1 gold, Tuchnadel 5 
mit Chriſspas und Roſenſteinen, 1. gold. Halskette 18% Dukaten ſchwer, 2 ſilb. 
Taſchenuhren, 1 Beſteeh mit 1 ſilb. Kinderloͤffel, Meſſer und Gabel, I ſilb. Strick⸗ 


korb, 1 ſilb. Theeſteb, 1 dir Pfeiffenbeſchlag mit Kette, 12 ſilb. Eßloͤffel, 18 


dito Theeloͤffel, 1 dito Zuckerſchuͤſſel und Zange, 1 dito Pappſchaale, 1 dito Pfet⸗ 
fenabguß, 1 Galantertering mit Kette, 1 acht Tage gehende Wanduhr im ellern 
Kaſten, 1 dito dito ohne Kaſten, 1 Klavier, 1 mah. Secretair, 1 dito Eckſpind, 
J ellern Kleiderſpind, 1 ſichten Schenkſpind, 1 Glasſpind, 1 mah. Sophatiſch, 
1 birken polirte dito, polirte und geſtr. Waſchtiſche, 1 Klapptiſch von ellern Holz, 
div, ſichtene Klapp⸗ und Anſetztiſche, 3 mah. und. 2 birkene Kommoden, verſch. 
geftr. und bolirte Kommoden, I elleen polirte dito, 1 Spiegel in mah, Rahmen, 


1 Toilettenſpiegel in mah. Geſtell, 1 Sopha mit Pferdehaar und Springfedern, 


42 dergl. Stühle, 2 Sopha mit Kattunbezug, bieken poftrte Nohrftühle, Himmel: 
bettgeſtelle mit auch ohne Gar dienen, polirte Sophabettgeſtelle, neue, ein⸗ und Zr 

perſonige Betten, mehrere alte Betten, Pfühle und Kiffen, 1 Kalmuckmantel, 1 
brauner Ueberrock, tuchene Leibroͤcke und Hoſen, verſchiedene Leibwaͤſche, 1 met. 


Keſſel, 1 Moͤrſer, kupferne Kaſſerollen und Keſſel, 3 zinnerne Kannen, ferner: 


1 neuer grün lackirter Wiener⸗Halbwagen mit Vorderperdeck, 6 Kupferſtiche 
die Anſicht vom Schloß Marienburg, 18 dio. Schildereien, 100 U amerikaniſchen 
8 Rauchtaback, 2 mah. Tabaksköſtchen, 1 Parthie geraͤucherte Ochſen- und Schweins⸗ 
zungen, 1 eichne Pelzkiſte, 1 Kumſthobel, 2 Cheridon, I halber Scheffel, 1 Par- 
thte weiße Filzſchuhe, ſo wie Regenſchieme, dunkle Damenſtruͤmpfe, wollene Shawls, 
Kommodendecken, Spazierſtoͤcke und Reitpeitſchen, neuſil. Eß⸗ und Vorlegeloͤffel, 
große und kleine Theebretter, komplette Pfeifen, Eau de Gologne, Penale, Stahl⸗ 
federn, gewebte Kinderſchuhe, lackirte Studierlampen, div. Bierglafer und moderne 
feine Glasfachen, 1 Jagdraſche mit Zubehoͤr, ſo wie auch fonft noch mancherlei! 
eiſern, blechern, ir den und hoͤlzern, Hausa Tiſch⸗ und Kuͤchengeräthe und andere 
nuͤgliche Sachen mehr. 2 a s 7 


8 Dienftag, den 17. December 1833 Vormittags um 10 Uhr, wird der 

AUlnterzejchnete Maͤkler in dem Haufe Hundegoſſe M. 83, voin Ketterhagiſchen Thor 2 

kommend links das zweite, in oͤffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen baare f 
Zahlung in Pr. Cour. verſteuert verkaufen: 5 i ER ; 


Beilage. 


»_ 


EB ne = = FA 
Beilage zum Danziger Intelligenz = Blatt, _ 
= No. 287. Sonnabend, den 7. December 1833. 
10 Kiſten vorzuͤglich ſchoͤne Trauben⸗Roſinen. 
Einige Kiſten friſche Smyrnger Feigen. 
Mehrere Schachteln ſehr ſchoͤne Succade, 
Einige hollaͤndiſche Suͤßmilchs⸗Kaͤſe, 


mehrere Faͤßer Smyrnaer Roſinen, ſuͤße, bittere und Knackmandeln, Kokinthen u 
verſchiedene andere Wagren. SE Robbe, 


EC 


255 = - 2 . W 
Ver mi et h u n g en. KR 
Das Haus Kohlengaſſe s 1029 mi 6 Zimmern, gewölbtem Keller, 2 
Hofplaͤtzen und mehreren Böden, wegen feiner Lage und Lokalität zu einem Krahm⸗ 
geſchaͤfte ſehr geeignet, iſt von Oſtern k. J. ab zu vermiethen. Das Naͤhere Pfef⸗ 
ferſtadt M 237. N . : 
3 Schnuͤffelmarkt M 653. ſind einige Stuben zum bevorſtehenden Landtage 
zu dermiethen. i ER IE 
Das vorzüglich wohnliche neu dekorirte Haus Frauengaſſe N 854., be⸗ 
fehend aus 7 Stuben, Boden, Küche, Speiſekammer und Keller, iſt zu verwiethen, 
und Oſtern oder auch Neujahr k. J. zu beziehen. Naͤhere Nachricht daſelbſt. 
Vorſtädiſchen Graben 2059. eine Treppe hoch, nach der Straße hin. 
aus, iſt ein meublirtes Zimmer nebſt Kabinet, vom 1. Januar von unverheixatheten 
Herren ſogleich zu beziehen. = 2 l a 
Wollwebergaſſe A@ 1987. find 1 oder 2 Zimmer für die Dauer des naͤch⸗ 
ſten Landtages zu bermiethen. ö 9 8 
Fur die Dauer des Landtages fo wie auch außerdem, iſt Langgarten 2 
211. ae, eue gegenüber ein ſchoͤner Vorderſaal mit Meubeln zu 
bermiethen. 3 SR ; 


Pfefferſtadt J 228. iſt eine Vorſtube mit auch 
ohne Meubeln zu vermiethen, und ſogleich zu beziehen. f f 
: Johannisgaſſe NE 1365. ift ein Saal nebſt Nebenzimmer fuͤr die Dauer 
d des Landtages zu vermieihen. 535 == „ 
8 Eine Schankgelegenheit iſt ſogleich zu vermiethen. Näheres Weißmönchen⸗ 
SGaſſe ye 52. Auch iſt ein Stall auf 4 Pferde und Wagenremiſe zu vermiethen. 


EN 
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Hl. Geiſtgaſſe 2 921. find ſogleich 3 freundliche Zimmer mit oder ohne 


e , Das Haus kleine Hoſennöhergaſe Je sas ft oon Stern ab rechter gt b 
hezeit zu vermiethen. Zu erfragen am Brodtbaͤnkenthor 89. bei w. Eſchner. 


3 


Meubeln nebſt Küche, Keller, Boden und fonftiger Beguemlichkeit, auf Wunſch aueh 


mit Aufwartung zu vermiethen und beſonders den Herrn Landtags ⸗Deputirten zu 
empfehlen. ee F i 


2 Kuͤchen, Boden, Keller und Hofraum enthält, zu künftigen Oſtern zu vermiethen 
und das Naͤhere daſelbſt bei J. C. Groth zu erfahren. „„ 


5 


Holzgaſſe M 23. iſt eine Wohnung mit eigner Thuͤr, welche 2 Stuben, 7 


„ Pfefferſtadt NE 259, dem Stadtgerichte gegenüber, iſt die Belle⸗Etage, be⸗ 
ſtehend aus 2 freundlichen Zimmern vis a Vis, mit und ohne Meubeln, im ganzen 


oder einzeln zu vermiethen. 


Eimer macherhof 2 1723. iſt eine Oberwohnung mit 3 Zimmern, 2 Kia 5 0 


chen, Kammern, Boden, Holzſtall billig zu Oſtern k. J., fo wie Knippelgaſſe A 9 


1798. eine Oberwohnung ſogleich zu beziehen. Das Nähere hierüber Brabank 


M1770. 


Literariſche Anzeige n. 


Bei Tob. Dannheimer iſt erſchienen und durch alle Vuchhandlungen zu 


5 beziehen, in Danzig vorräthig bei Sr. Sam. Gerhard Heil. Geiſtgaſſe Ne 755. 


J. B. Weiß. Syſtematiſche Zeichnungsſchule oder vollſtaͤndige Anlei⸗ 


tung für alle Fächer der Zeichnenkunſt in einer vom Leichtern zum Schwerern 


fortſchreitenden Reihe der zweckmaßigſten Vorlegeblaͤtter für die deutſchen 


Schulen und Gymnaſien in Entwürfen gezeichnet. Quer⸗Fol. 15 Hefte jedes 
zu 30 Blattern, A 15 Sgr. re 335 
Inhalt: Elementarzeichnung 3 Hefte. Ornamentenzeichnung 2 Hefte. 
Linearzeichnung 3 Hefte. Flgurenzeichnung 3 Hefte. Vlumenzeichnung 2 Hefte, 
Landſchaftszeichnung 2 Hefte. : 2 ä EN 


Dieſe Elementarzeichnungsſchule iſt nun complett erſchienen und hat uͤberall, wo 


ſie bekannt wurde, durch ihr zweckmäßiges Spftem, Anfängern gruͤndlich, angenehm 


und ohne große Mühe des Lehrers die Elemente dieſer für das buͤrgerliche Leben 


ſo wichtigen Kunſt beizubringen, ſolche Theilnahme gefunden, daß von mehreren 


Heften neue Auflagen im erſten Jahre noͤthig wurden. Dies mag genügen, um 
ihr Fach bekuͤmmerte Lehrer ſowohl als Schulvorſtaͤnde auf dieſe Zeichnungsſchule 


aufmerkſam zu machen, welcbe obige Buchhandlung denſelben zur eigenen Ueber⸗ 1 


zeugung ihrer Vorzuͤge gern zur Anficer mittheilt. In hoͤhern Buͤrger⸗ und Ge⸗ 


werbsſchuten ſollte das Werk nirgends fehlen, auch giebt es für Kinder, die Luſt 


zum Zeichnen haben, gewiß kein angenehmeres Weihnachtsgeſchenk, als das eine 


oder andere Heft diefer Zeichnungs vorlagen. Der Preis eines Heftes von 30 


Blattern zu 32 ng il beispiellos wohlfeil, 


1 


* 


7 


> 


2 2070 - 


85 Jn der S. Anburhichen Wuchhendlung, Langemarkt 12 432. iſt zu haben 
ECiinzig erprobte Rathſchläge, die Zähne von 
Jugend auf bis in das pägefie Alter ohne Zahnarzt geſund zu erhalten, das 
Schwitzen der Fuͤße zu verhüten, erfrorne Glieder zu heilen und Hühneraugen 5 
oder Leichdornen leicht weg zu ſchaffen. te Aufl. geh. Preis 4 Sgr. = 


Sachen z u erkaufen in Danzig. 
a - Maobilia oder bewegliche Sachen. 2 a f 
5 Hundegaſſe W. 311. ſteht ein neues Kinderbettgeſtell billig zu verkaufen⸗ 
Senf ⸗ Spiritus zum zußerlichen Gebrauch gegen Krämpfe und rheumati⸗ 
ſche Schmerzen, ſſt zu haben Langenmarkt⸗ und Hoſennaͤhergaſſen⸗Ecke WM 481. 
Geeſtern ganz frahe angekommener Aftrachaner Kaviar, fo wie Aſtrachaner 
grüne Zuckererbſen werden empfehlen und ſind zu haben: Langemarkt M 443. 
Sr Das Haus Brodbänkengaſſe NE 674. iſt billig zu verkaufen. Nähere 
Nachricht hieruͤber Hundegaſſe AZ 257. e £ 
= Damen: Mintel, Damen⸗Bluſen⸗ und Schlaf⸗ 
vioͤcke, ſind fortwährend zur ardßten Auswahl und zu billigen Preiſen bei 
8 3 5 A. M. Pick, Langgaſſe NE 375. 
5 Einem Hochzuverehrenden Publiko empfehle ich mich ganz ergebenſt mit 
einer Parthie gan; vorzüglich schönen; ad eben von Rußland erhaltenen friſchen 
ä Aſtrach aner Caviah e 
welchen ich zum Preiſe von 16 N a zum Verkuf ſtelle, und bitte um geneſg⸗ 
ten Zuſpruch. g Andreas Schultz, Langgaſſe M 514. 
. Pecco-, Congo,, Haysan-, Kugelchee, carol, Reis und reinschmecken-. ö 


den Caffee verkaufe ich zu den billigsten Preisen und bitte um geneigten Zus 
spruch, G. F. Neydorf geb, Feyerabendt, Glockenthor No. 1011. 


2 7 en 0 8 eG RS er : 2 
Sn Brodbankengaſſe N 705. der Kürfchnergafle 
gegenuͤber wird Alaun aus der Fabrik Juſting Hütte in Schleſien, in Faͤßern von 
2 bis 5 Chr nach Wahl der Herren Käufer a 4 G, 25 Sgr. pr. Lie verkauft. 
Eine moderne Kuiſche iſt wegen Mangel an Raum billig zu verkaufen. 
Näheres Holzmarkt NE 3. . VV 
Mit allen Gattungen Thorner Pfefferkuchen zu 5 Nuß pr. 
Stuͤck bis 4 Sgr. pr. Dutzend, Leckkuchen, Canehlchen und den beliebten Marzipan 
ähnlichen Pfefferkuchen ⸗Figuren in großer Auswahl empfiehlt ſich die Niederlage 
Hl. Geiſtgaſſe M 1009. 5 5 8 f : 


7 
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Vorzüglich trockner bruͤckſcher Torf aus dem 
bruch, fo wie hochlaͤndiſches buͤchen und fichten Brennholz i in Kloben, 


auch kleinge⸗ 


hauen, wird in ganſen, halben Klaftern und Koͤrben zu billi 


gen Preiſen in meiner 


Niederlage, Schäfferei neben dem Seepackhofe, verkauft. 


Enden eichene Bohlen von verſchiedener Lange und Dicke 


Saar werden ann Pfefferſtadt W 228. angenommen. 5 
J. S. Herrmann - 


Schiffs⸗Rapport vom 5. December 1833. 5 
Ang ek o m men. a BET 
D. F. Buddig von Stettin wit Stückg., beſtimmt nach Pillau. a 75 
Forke Daytels b. Memel m. Holz e 
Martin Ortſched von . mit Salz. 
Gefege q 5 
Anten Blown n. London m. Holz. 


— 


Der Wind S. W. 


Wenge und Geld Cours. 


Danzig, den 6. December 1833. 


Briefe. | Geld, 
FE Se Sgr. 


ausgeb, 


Ser; - 
“London Sicht Sübzgr, ae Feisdeichsdlar- ee — 171 i 
ff, — [ud - 1 — | 108 
Hämburg, Sicht a 6 Duc aten; neue . . 2 
Pen are eie von. Bi 97 f — 
— 10 Wochen 5 46 5 
Amsterdam, Sicht _ — Hassen. Anieis, Ril. — 100 
— 70 Tage u 4 
Beilin, 8 Tage | 1008 | 1008 ; 
— 2 Mon 5 995 1 — =: 
Paris, Men. — — f j 
Warschau, .8 Tage 99% | — e RE 
„ ¶ͤ N ( — a 
— — — 


Wittwe. 5 — 


. begehrt 


Siebent, as 


Auch find daſelbſt einge 
zu haben. Deilelungen 3 


